
 

 

Liebe Eltern! 
 

Wer hätte am 1. Schultag dieses Schuljahres, am                                

15. August 2019, also vor 11 Monaten, gedacht, dass dieses 

Schuljahr 2019/20 mit Schulschließungen, Präsenz- und Zuhause-

Lernen im Wechsel, halben Klassen mit Sicherheitsabständen und              14. Juli 2020                      

maskierten Gesichtern auf den Schulfluren zu Ende geht? 

Es war für Sie als Eltern eine schwierige Zeit, nicht zuletzt durch die Schulschließungen und 

durch das Homeschooling bzw. Zuhause-Lernen! Sie wie auch wir mussten unter 

veränderten Bedingungen und mit allen Sorgen und Ängsten unser alltägliches Privat- und 

Arbeitsleben neu organisieren und vieles neu lernen, umsetzen und aushalten.  

Keine einfache Zeit. Aber ich möchte an dieser Stelle Ihre Kinder loben: Hier in der Schule 

hat es vorbildlich geklappt, Ihre Kinder haben gelernt, sich an die Regeln zu halten, die 

Größeren ein bisschen schneller; den Kleineren ist es natürlich anfangs schwerer gefallen, 

aber sie haben es auch prima hinbekommen! 

Leider ist die Corona-Zeit noch nicht vorbei, auch wenn die Infektionszahlen in 

Niedersachsen im Moment ja zuversichtlich stimmen. Für den Schulstart nach den 

Sommerferien gibt es vom Kultusministerium drei Möglichkeiten, die im Wesentlichen so 

aussehen: 

1. Eingeschränkter Regelbetrieb: ALLE Kinder kommen gleichzeitig in die Schule, 
Unterricht findet im Klassenverband statt; die Einschränkungen bestehen im 
Wesentlichen in der Fortführung der Hygieneregeln und Mund-Nasenschutz-Tragen 
auf Fluren und auf dem Schulgelände, in der Anpassung der Stundenpläne an die 
Lehrerversorgungssituation vor Ort –so viel Präsenzunterricht wie möglich-. 
Schulveranstaltungen werden nur mit Einschränkungen durchgeführt werden können, 
Schulfahrten weiterhin gar nicht. 
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2. Schule im Wechselmodell, falls es wieder zu deutlich erhöhten Infektionszahlen 
kommt oder nach Maßgabe des örtlichen Gesundheitsamtes: Die Klassen werden 
dann wieder geteilt und die beiden Gruppen kommen im Wechsel und werden im 
Klassenraum mit Abstand unterrichtet – so wie jetzt auch. 
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3. Quarantäne und Shutdown: Neben regionalen Schließungen können aber auch 
einzelne Jahrgänge, Klassen oder Gebäudenutzer durch das Gesundheitsamt in 
Quarantäne versetzt werden.  

 

Für die Möglichkeiten 2 und 3 würde dann wieder das sogenannte Distanzlernen eine Rolle 

spielen, d.h. verbindliche Lernaufgaben für zu Hause, die auch bewertet werden. Auch das 

Lernen über die Niedersächsische Bildungscloud (NBC) wird dann sicherlich forciert werden. 

Bisher nutzen an unserer Schule nur wir Lehrkräfte die NBC (Videokonferenzen, Austausch 

von Materialen). Im nächsten Schritt wird aber auch Unterricht oder Beratung über die NBC 

organisiert werden können, wenn das erforderlich werden sollte. 

Welches Szenario nach den Sommerferien gelten wird, soll durch das Ministerium bzw. die 

örtlichen Gesundheitsämter kurzfristig vor Ferienende bekannt gegeben werden. Wir werden 

Sie dann zeitnah über die Homepage und die Emailverteiler informieren. 



Dieses Schuljahr war auch geprägt davon, dass wir zur Sicherung unserer Unterrichts-

versorgung wieder Abordnungen vom Humboldt-Gymnasium bekamen: Frau Grußendorf, 

Frau Knauf und Frau Schäfer (geb. Resmer) blieben das ganze Jahr über bei uns, im 

zweiten Halbjahr kam noch Herr Gleissenring dazu. Alle vier waren dankbar für die 

Erfahrungen mit Ihren Kindern in der Grundschule und fanden es sehr hilfreich für ihre 

eigene Arbeit am Gymnasium zu sehen, wo die Kinder herkommen. 

Nach den Herbstferien kamen als Feuerwehrlehrerin Frau Hennecke in unser Team, im 

zweiten Halbjahr dann auch Frau Sievers und Frau Wagner-Hennicke.  

Wir sind sehr dankbar für diese Unterstützung durch die Abordnungen und 

Feuerwehrlehrerinnen, denn sonst hätte sehr viel Unterricht gekürzt werden müssen.  

In der Zeit ab dem Corona-Shutdown am 13. März 2020 hat der Hort der AWO-Kita in 

Absprache mit dem Schulträger die Notbetreuung übernommen. Auch dafür sind wir sehr 

dankbar, denn dadurch konnten wir mit der stufenweisen Öffnung ab Mai nahezu alle 

Stunden erteilen; wir mussten keinen Unterricht zugunsten der Notbetreuung kürzen wie es 

an vielen anderen Schulen im Kreis und im Land notwendig wurde. Dieses ist natürlich Ihren 

Kindern zu Gute gekommen! Wir haben daher nahezu alle Themen und Lehrgänge in den 

Jahrgängen bearbeiten können – natürlich auch mit Ihrer Unterstützung im Homeschooling. 

Zum Ende dieses Schuljahres verabschieden wir Frau Nicks und Frau Schürmann in den 

wohlverdienten Ruhestand! Beide waren weit über 20 Jahre an unserer Schule tätig, und wir 

werden sie sicherlich sehr vermissen!  

Mit Frau Nicks und Frau Schürmann verlassen auch deren 4. Klassen unsere Schule, und 

wir wünschen allen Viertklässlern einen guten Start an der weiterführenden Schule! 

Zum neuen Schuljahr werden an unserer Schule drei neue Lehrerinnen anfangen:                      

Frau Wehmann (sie hat auch ihre Ausbildung an unserer Schule absolviert), außerdem           

Frau Oelve (sie wechselt aus Sachsen-Anhalt nach Niedersachsen an unsere Schule) und 

Frau Milch (sie hat ihre Ausbildung in Wunstorf absolviert). Wir freuen uns, dass unser Team 

auf diese Weise Verstärkung bekommt! 

Zum Abschluss nun noch ein paar wichtige Hinweise zum Start nach den Ferien: 

Nach den Sommerferien beginnt die Schule wieder für alle Klassen 

am Donnerstag, 27. August 2020 mit der 1. Stunde! 

An diesem Tag haben alle Klassen von der 1. – 4. Stunde Unterricht bei 

ihrem Klassenlehrer bzw. ihrer Klassenlehrerin.  

In der 5. Stunde findet in jedem Fall eine Betreuung statt.           

Ihre Betreuungswünsche für das kommende Schuljahr fragen wir am                     

1. Schultag nach den Ferien ab. 

Bitte beachten Sie: Sollte Ihr Kind am 1. Schultag oder danach Erkältungssymptome 

zeigen, lassen Sie dies bitte abklären, bevor Sie es zur Schule schicken!  

Durch die zunehmenden Öffnungen und durch das Zusammentreffen im Urlaub mit 

Menschen aus anderen Regionen können sich auch in unserer Region die Infektionszahlen 

wieder zum Negativen verändern. Und da die Kinder hoffentlich nach den Ferien hier ohne 

Sicherheitsabstände in den Klassen sitzen werden (siehe oben, Szenario 1), ist das 

Beachten von ersten Krankheitsanzeichen in Bezug auf Corona umso wichtiger!  

Das gesamte Team der Grundschule im bunten Dreieck wünscht Ihnen und Ihren Familien 

nun eine erholsame Sommerzeit und bleiben Sie weiterhin gesund!  

Mit herzlichen Grüßen             

gez. Dorothee Tietge, Rektorin      


